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Auf ein Wort 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Zuschauer, liebe VfB-ler, 
 
 
ich darf Sie zum ersten Heimspiel der neuen Saison recht herzlich begrüßen. 
Ein herzliches Willkommen auch unseren Gästen aus Karsau und dem 
Schiedsrichter. 
 
Ganz besonders begrüßen möchte ich auch unsere neuen Spieler Christoph 
Weber, Kamuran Duran und Sascha Attala, welche alle als Heimkehrer zum 
VfB zurückgekehrt sind. Da uns kein Spieler verlassen hat, gehen wir mit ei-
nem gestärkten Kader in die neue Saison. Ich bin deshalb sicher, dass wir in 
dieser Saison eine bessere Rolle spielen werden. 
 
Wenn es unserem Team gelingt, ihr volles Potenzial abzurufen, dann dürfen 
wir uns auf eine erfreuliche Runde freuen. In diesem Sinne wünsche ich uns 
nun allen eine spannende und begeisternde Partie. 
 
 
Sportliche Grüße 
 
Norbert Huber 
 
 
 
 
Sportliche Grüße 
 
Norbert Huber 



Der Trainer hat das Wort 

Liebe Fußballfreunde, 

zunächst einmal möchte ich die Gastmannschaft 
aus Karsau, deren Fans, den Schiedsrichter der 
heutigen Partie sowie die Anhänger des VfB 
Waldshut ganz herzlich zu unserem ersten Sai-
sonheimspiel begrüßen. 

Wie gewohnt gibt es zuerst den Rückblick auf das 
Spiel am letzten Wochenende, das der VfB bei 
der Wehrer Reserve mit 4:2 Toren verloren hat. 
Extrem gesagt: Bevor ich richtig die Bank zurecht 
gerückt habe, stand es bereits 2:0 für die Gast-
geber. Die Wehrer haben zwei sehr schnelle An-
greifer, von denen wir uns zweimal überrumpeln 
ließen. Auch danach kamen wir einfach nicht rich-
tig ins Spiel und die Wehrer erhöhten auf 3:0. Nach dem Anschlusstreffer zum 
3:1 bekamen wir in der zweiten Halbzeit einen Elfmeter zugesprochen, den wir 
aber verschossen haben. Wäre hier das 3:2 gefallen, bin ich mir sicher, dass 
wir mit mindestens einem Unentschieden heim gefahren wären, denn in der 
gesamten zweiten Halbzeit waren wir das dominierende Team. So allerdings 
kassierten wir noch das 4:1 und zu mehr als dem 4:2-Anschlusstreffer reichte 
es am Ende nicht mehr. 

Obwohl wir in diesem Spiel noch das Handicap hatten, dass unser Torwart Ni-
co Keller gefehlt hat, haben wir doch gesehen, dass wir mit der Leistung von 
der zweiten Halbzeit mithalten können. Hätten wir da nur einige unserer zahl-
reichen Chancen besser verwertet, wäre auch mehr drin gewesen. Speziell die 
jungen Spieler haben in der zweiten Halbzeit überzeugt. 

Nun spielen wir am Samstag gegen Karsau, das ebenfalls sein Auftaktspiel 
verloren hat. Wollen wir nicht wie in der vergangenen Saison einen regelrech-
ten Fehlstart hinlegen, müssen wir diese Partie gewinnen, zumal wir im Spiel 
darauf beim Titelfavoriten Rheinfelden antreten müssen. Karsau hat 2 Top-
Leute in seinen Reihen, auf die wir besonders aufpassen müssen. 

Basierend allerdings auf der Leistung der zweiten Halbzeit gegen Wehr kön-
nen wir den wichtigen Dreier holen. 

Mit sportlichen Grüßen 

Lothar Lawicki 

Nächstes Auswärtsspiel: 03.09.11 (Sa) 16:00 in Rheinfelden 

Nächstes Heimspiel: 10.09.11 (Sa) 16:00 gegen Säckingen 



 

 
 
 

 
 



Unser heutiger Gast: SV Karsau 
Der SV Karsau ist ebenso wie der VfB Waldshut mit ei-
ner Niederlage in die Saison gestartet. Gegen den Auf-
steiger aus Degerfelden gab es im absoluten Lokalder-
by eine eher unerwartete 3:4 Niederlage. Dabei sah al-
les zunächst nach einer klaren Sache für den SV 
Karsau aus. Nach 22 Minuten führten die Platzherren 
standesgemäß mit 2:0 Toren. Dann allerdings wendete 
sich das Blatt, Degerfelden kam noch vor der Halbzeit 
zum Anschlusstreffer und ging am Ende als Sieger vom 
Platz.  

Der VfB wird in seinem ersten Saisonheimspiel speziell auf den Karsauer Pat-
rick Heger achten müssen, der in diesem Spiel zwei Tore selbst erzielte und 
für das dritte Tor die Vorlage gab.  

Der SV Karsau wird angesichts der Startniederlage hoch motiviert in diese 
Partie gehen, zumal es gegen den VfB Waldshut in den letzten Jahren meist 
positive Ergebnisse für die Karsauer gab. Für beide Mannschaften geht es be-
reits in dieser Partie um recht viel, denn die Karsauer wollen sicherlich  mit 
drei Punkten aus Waldshut ihrem Ziel, einen guten Mittelfeldplatz zu belegen, 
ein großes Stück näher kommen. Aber auch der VfB braucht in dieser Begeg-
nung eigentlich bereits einen Sieg, will man nicht wie im vergangenen Jahr ei-
nen klassischen Fehlstart hinlegen und diesmal das Saisonziel von Trainer Lo-
thar Lawicki, einen einstelligen Platz im gesicherten Mittelfeld, ohne etwas mit 
dem Abstieg zu tun zu haben, zu erreichen. 

Wir hoffen, dass sich gerade auch unsere jungen Spieler wieder gut aus der 
Affäre ziehen werden und das Team mit einer besseren Chancenverwertung 
als in Wehr den Dreier erreichen wird. 

 





 

1. Mannschaft  Kreisliga A2  2011/12 
 
 

1. Spieltag  2. Spieltag 
SV Wehr 2 VfB Waldshut   VfB Waldshut SV Karsau  

SV Obersäckingen SV Albbruck 3:2  SV Niederhof SV Obersäckingen  

SC Rheinfelden SV Dogern 2:4  SV Dogern FC Bad Säckingen  

FC Bad Säckingen SV Niederhof 0:1  FV Degerfelden SC Rheinfelden  

SV Eschbach FC Binzgen 4:2  SV Waldhaus FC Wehr 2  

SV Nollingen SV Waldhaus 0:1  SV Nollingen FC Binzgen  

SV Karsau FV Degerfelden 3:4  SV Albbruck SV Eschbach  
 

Platz Mannschaft Spiele g u v Torverhältnis Differenz Punkte 

1. SV Eschbach 1 1 0 0 4:2 2 3 

1. FC Wehr 2 1 1 0 0 4:2 2 3 

1. SV Dogern 1 1 0 0 4:2 2 3 

4. FV Degerfelden 1 1 0 0 4:3 1 3 

5. SV Obersäckingen 1 1 0 0 3:2 1 3 

6. SV Niederhof 1 1 0 0 1:0 1 3 

6. SV Waldhaus 1 1 0 0 1:0 1 3 

8. SV Karsau 1 0 0 1 3:4 -1 0 

9. SV Albbruck 1 0 0 1 2:3 -1 0 

10. SV Nollingen 1 0 0 1 0:1 -1 0 

10. FC Bad Säckingen 1 0 0 1 0:1 -1 0 

12. FC Binzgen 1 0 0 1 2:4 -2 0 

12. SC Rheinfelden 1 0 0 1 2:4 -2 0 

12. VfB Waldshut 1 0 0 1 2:4 -2 0 

 
 

Immer auf dem neusten Stand mit www.vfb-waldshut.de 

Auf unserer Homepage finden sich nicht nur aktuelle Neuigkeiten zu den 
VfB-Mannschaften sondern auch jede Menge Infos über das Vereinsleben 
oder die verschiedenen Veranstaltungen. Und natürlich die stetig wachsende 
Galerie, die sich über viele Jahrzehnte des VfB Waldshut erstreckt und immer 
zum Verweilen einlädt. Ein Besuch lohnt sich auf alle Fälle!  



 

 

 
 

Blumen für jeden Anlass 
 

Friedhofsgärtnerei 
Werner Knobloch GmbH 

Am Bergfriedhof 

79761 Waldshut-Tiengen 

Tel.07751-2442 Fax.3639 

E-Mail: knobloch.werner@t-online.de  -  www.wernerknobloch.de 
 

 



Ergebnisspiegel Kreisliga A2 Saison 2011/2012 
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VfB Waldshut               

SV Albbruck               

FC Bad Säckingen         0:1      

FC Binzgen               

FV Degerfelden               

SV Dogern               

SV Eschbach    4:2           

SV Karsau     3:4          

SV Niederhof               

SV Nollingen             0:1  

SV Obersäckingen  3:2             

SC Rheinfelden      2:4         

SV Waldhaus               

FC Wehr 2 4:2              

 



 

Der Kader des VfB Waldshut 2011/2012 
 

Auf dem Foto, das vor dem Vorbereitungsspiel gegen Lauchringen in der ver-
gangenen Woche entstand, fehlen einige Spieler, unter anderem Torhüter Ni-
co Keller, der in diesem Spiel von Viktor Klat vertreten wurde. 
 

 
 
Torhüter: Keller Nicolas 
 
Abwehr: Bittl Thorsten, Lukaczewski Jean, Renz Johannes, Yeni Ismail, We-
ber Christoph 
 
Mittelfeld: Alidemaj Vesel, Atalla Sascha, Duran Kamuran, Fricker Daniel, 
Peci Miran, Simons Jan 
 
Angriff: Aliaj Liridon, Berisha Valon, Klat Viktor, Lawicki Mark, Metzger Ste-
fan, Ortancioglu Alpaslan, Waßmer Fabian 
 
Trainer: Lothar Lawicki 
 
Neuzugänge: Atalla Sascha (ESV Waldshut), Duran Kamuran (FC Tiengen), 
Christoph Weber (SC Lauchringen) 
 
Abgänge: keine 



 

NACHRUF 

Wir trauern um unser langjähriges Mitglied 

Heinz Schmid 
Wir danken ihm für seine Freundschaft und seine über 60-jährige Ver-
bundenheit zu unserem Verein. 

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Frau Marga und den Angehöri-
gen. Wir werden Heinz stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

VfB Waldshut 1910 e.V. 

Vorstand und Mitglieder 

 

 
Heinz Schmid 1948 als A-Jugendlicher (stehend 3. v.r.) 



 



Bodensee-Radtour: 145 km an zwei Tagen 

Am Samstag, den 30.07. startete eine 12-köpfige VfB-Delegation mit den Fahrrädern 
kurz nach 9 Uhr in Konstanz zur diesjährigen Bodenseetour in Richtung Bregenz. Der 
Rückenwind war unser Freund, so dass einige Radfahrer sich überrascht zeigten ob 
der gefühlt zügig erreichten 1. Kaffeestation. Über Romanshorn, Arbon (entspannte 
Mittagspause) und Rohrschach (1. Bergpreis) ging die Fahrt. Nachmittags zeichneten 
sich am Horizont die Vorarlberger Alpen ab. Wir kamen dem 1. Etappenziel in Hard 
schnell näher. Eine fünfköpfige Ausreisergruppe hatte nun allerdings Pech als sie an 
einer schwierigen Stelle falsch abbog. Zwei Ausreißer konnten vom Hauptfeld gestellt 
werden die übrigen drei durften leider eine 10km-lange Extraschleife ziehen. 

Ein geplanter Zwischenstopp am Höchster Baggersee hielt uns zeitlich arg auf. Inzwi-
schen kam auch die wärmende Sonne heraus und lud zum Baden ein. Auf dem weite-
ren Weg nach Hard (6 km) in der Abenddämmerung stellte sich noch heraus, dass A. 
Knobloch sich unverschuldet einen dermaßen dicken "Achter" im Vorderrad eingefan-
gen hatte, dass nur durch Lösen der Bremse an eine Weiterfahrt zu denken war. Der 
Bezug der Unterkunft erfolgte nach 21:00 Uhr, beim gemütlichen Beisammensein klang 
der Tag aus. Eine sehr ordentliche Stärkung war das Frühstück am Sonntagmorgen. 
Nach dem obligatorischen Gruppenbild ging es nun nach Bregenz, wo wir die Aufbau-
ten der aktuellen Seebühne bestaunen konnten. Es wurde nun sonniger und die nächs-
ten 20 km bis Kressbronn konnten wir schnell hinter uns lassen und so genossen wir 
die Pause an der schönen Seepromenade. 

Staub, etwas Gegenwind und Massen von anderen Radfahrern machte uns auf dem 
Weg bis Friedrichshafen leicht zu schaffen, aber auch hier trug das anschliessende 
gemeinsame Verweilen am See mit italienischen Speisen zur Entspannung bei. Vier 
Fahrer aus dem Peloton hatten dann kurzerhand beschlossen, dass das 2. Etappenziel 
erreicht sei und machten sich später von FN mit dem Zug direkt auf auf den Heimweg. 
Für die verbliebenen Fahrer ging es jetzt natürlich um das "gelbe Trikot", will heißen es 
wurde unter gleisender Sonne der 2. Bergpreis gefahren. Über Meersburg und mit der 
Autofähre erreichte wir Konstanz. Sieger waren natürlich alle, weil wir es wieder einmal 
geschafft haben 145 km mit viel Spaß, gemeinsam und unfallfrei hinter uns zu bringen. 
Nach einer letzten Erfrischung in Konstanz machten wir uns mit den PKWs auf den 
Heimweg. 

 



Björn und Nicole haben geheiratet 

Wie vielleicht noch nicht alle im VfB wissen, hat Björn Bittl seine Nicole bereits 
im Februar 2011 auf Mauritius standesamtlich geheiratet. Sie haben sich über 
als auch unter Wasser das Ja-Wort gegeben. Herzlichen Glückwunsch und 
alles, alles Gute. 

Am Samstag, den 03.09.11 findet um 13.30 Uhr die kirchliche Hochzeit in der 
ref. Kircke zu Unterbözberg (Kirchbözberg, CH) statt. Zu diesem schönen 
Anlass mit anschliessendem Apéro ist die AH des VfB herzlich eingeladen. 

Björn selbst ist ein waschechter VfBler und spielt seit frühester Jugend bei 
uns. Als pfeilschneller Stürmer hat er über 13 Jahre in der 1. Mannschaft 
gespielt und war davon lange Zeit Spielführer. 
 

 
 

Volles Programm bei der AH 

Noch vier Freundschaftsspiele stehen auf dem Programm unserer Alten 
Herren, drei davon im September. Los geht es am 07.09. zu Hause gegen den 
SC Lauchringen. Am 17.09. steht das Spiel beim SV Rheintal an und am 
24.09. tritt der VfB in Berau an. Den sportlichen Abschluss bildet das Spiel 
beim SV St. Balsien am 08.10.11. 

Neben den Freundschaftsspielen stehen noch der Jahresausflug ins 
Markgräflerland (11.09.), die AH-Wanderung (Oktober) und der traditionelle 
Ski-Ausflug (13.-15.01.12) auf der Terminliste. 



 

VfB JUGENDABTEILUNG 
 

Tolles Ergebnis beim Sponsorenlauf 
 

Auch zum Ende der vergangenen 
Saison veranstaltete die Jugendab-
teilung wieder den traditionellen 
Sponsolrenlauf. Am 23.07.2011 ha-
ben die Spieler des VfB-Waldshut 
2800€ für den Verein erlaufen. Geld 
das wieder der Jugendarbeit des 
VfB zu Gute kommt. In diesem Zusammenhang gilt der Dank nicht nur den 
Läufern, die alle herausragende Leistungen gezeigt haben, sondern auch den 
Organisatoren und allen, die im Hintergrund gewirkt haben, damit der Sponso-
renlauf zu einem gelungenem Ereignis wird. 

Einige Läufer durften neben allen anderen Teilnehmern besonders stolz auf 
ihre Leistung sein. Die Gewinner der Pokale in ihrer jeweiligen Altersklasse. 

 

Oberste Reihe von links: Dominik Fischer, Valentin Ecker, Christian Wagner, Benni 
Falk, Matthias Lemke, Fabian Böhler. Mittlere Reihe: Janne Bindert, Johannes Garni, 
Timo Schiess, Niklas Giannotto, Massimo Müller, Kilian Stoll. Untere Reihe: Emanuel 
Esser, Tom Krieg, Tilmann Reichel, Simon Weber, Luis Fricker, Tobias Fricker. Es feh-
len: Damian Granacher, Davor Mutabzic, Artin Smakaj und Noah Eckert. 



 
 

  

 
 

 



 

VfB JUGENDABTEILUNG 
 

Viel Spaß bei der Bauernolympiade 

Im Anschluss an den Sponsorenlauf gab es eine Neuauflage der Bauernolym-
piade, bei der die Teams mit dem Ball durch einen Hindernisparcours dribbeln, 
zu viert auf Ski eine Strecke ablaufen und mit einer Stange einen Slalom ab-
solvieren mussten. Und das alles beladen mit vollen Wassereimern. Und für 
jeden Liter verschütteten Wassers gab es Strafsekunden. Besonders knifflig 
war auch das Sackhüpfen, bei dem je vier gleichzeitig hüpfen mussten. 

  

 



 

 

Beladen mit vollen 
Wassereimern und zu 
viert im Gleichschritt. 
Das stellte nicht nur 
dieses Team vor 
Schwierigkeiten. 

   

 

Aber auch das Schie-
ßen mit zwei zusam-
mengebundenen Fü-
ßen stellte sich als 
schwieriger heraus als 
gedacht 



 

VfB JUGENDABTEILUNG 
 

Ein höchst ungewöhnliches Duell 

Basler Frauen besiegen die C-Junioren des VfB mit 5:3 

Ein ungewöhnliches Duell sahen die 150 Zuschauer am Dienstagabend auf dem 
Sportplatz des VfB Waldshut in der Schmittenau. Die Fußball-Frauenmannschaft des 
FC Basel 1893 war angereist, um sich mit den C-Junioren zu messen. 

Die Gäste aus der Schweiz gingen mit 5:3 
als Siegerinnen vom Platz – nicht unver-
dient. Gerade in der zweiten Hälfte spielten 
sie über weite Strecken schönen, technisch 
anspruchsvollen Kombinationsfußball.  

Anfangs gestaltete sich die Partie ausgegli-
chen. Die C-Junioren des VfB Waldshut 
starteten mit Volldampf in die Partie und 
Valentin Ecker erzielte bereits in der zwei-
ten Minute das 1:0 für die Gastgeber. Sami-
ra Susuri glich in der 18. Minute für den FC 
Basel aus. Raphael Gaudig sorgte in der 
38. Minute mit einem Eigentor für die Füh-
rung der Gäste. Samira Susui erhöhte mit 
ihrem zweiten Tor, einem Foulelfmeter, auf 
3:1 noch vor der Halbzeitpause (45.). 

Als die Waldshuter Jungs nach einem Tor von Danique Stein (53.) mit 1:4 hinten lagen, 
schien ihnen die Kraft auszugehen. Doch in der letzten Viertelstunde gaben sie noch 
einmal alles und wurden nach einem schönen Schlenzer von Yannik Zuber (77.) und 
dem Anschlusstor von Santiago Lopez (80.) belohnt. Das Unentschieden schien greif-
bar nahe, doch Sophie Herzog (88.) netzte zum 5:3-Endstand nach einem weiteren 
Foulelfmeter ein. 

„Spiele gegen Juniorenteams der Kategorie C sind für uns eine tolle Sache“, resümiert 
Andreas Wischnewski, Co-Trainer und Mannschaftsbetreuer der Frauen des FC Basel, 
„die Jungs sind meist körperlich nicht oder nur leicht überlegen und C-Juniorenteams 
ab einem gewissen Leistungsniveau spielen einen schnellen, offensiv orientierten und 
fairen Fußball. Schnelles Spiel und körperlicher Einsatz ist von unseren Spielerinnen 
mehr gefordert, als wenn sie gegen Frauenteams spielen.“ 

Der FC Basel belegt derzeit in der Nationalliga A in der Finalrunde den zweiten Tabel-
lenplatz und hat einige Nationalspielerinnen in seinen Reihen. Dass dieses hochkaräti-
ge Team nicht höher gewinnt? „Die Frauen haben zwar ein viel besseres taktisches 
Verständnis und die Jungs haben auch keine Vorteile, was die Grundschnelligkeit be-
trifft, aber im Antritt sind sie auf den ersten drei bis vier Metern einfach schneller“, ana-
lysiert Wischnewski, „das macht das Spiel so ausgeglichen“.  

Quelle: Südkurier Online vom 14.07.2011 



 

VfB JUGENDABTEILUNG 

Die Jugenabteilung startet in das neue Spieljahr 

Gestärkt gehen die Junioren des VfB in die neue Saison. Neuzugänge in den verschie-
denen Mannschaften und der Wechsel des jeweils älteren Jahrgangs zu nächsthöhe-
ren Mannschaft bringt frischen Wind. Besonders erfreulich ist dabei, die Vielzahl der D-
Junioren, wegen derer für die kommende Saison sogar eine dritte Mannschaft gemel-
det werden konnte. Auch von den C-Junioren gibt es gute Neuigkeiten. Trotz des Ver-
lusts von sechs Spielern konnte durch die nachrückenden D-Junioren und erfreulich 
viele Neuzugänge nicht nur der Erhalt der C2 gesichert werden, in der kommenden 
Saison ist die C2 ebenfalls eine Großfeldmannschaft (bisher Kleinfeld 1+6). 

Im Wesentlichen betreuen erfahrene und eingespielte Trainerteams die Mannschaften 
aber auch hier freut sich der VfB über den zusätzlichen F-Junioren/Bambini-Trainer 
Betram Weis und den VfB-Rückkehrer Mathias Elbing, der früher lange Zeit für den VfB 
gespielt hat. Mathias wird zum Team der C-Junioren stoßen. 

Die Jugendabteilung ist für die neue Saison also bestens gerüstet. Dennoch gilt - 
wie es beim VfB selbstverständlich ist - in jeder Altersklasse sind interessierte 
Spieler jederzeit willkommen. Einfach im Training vorbei schauen und rein-
schnuppern! 

Team Start Zeiten Trainer Telefon 

B 22.08. 
Montag + Donnerstag 

19:00 bis 20:30 

Achim Fischer 

Arno Gelbert 

07751 / 73 55 

07751 / 32 14 

C 23.08. 
Dienstag + Donnerstag 

18:00 bis 19:30 

Mathias Elbing 

Uli Schlegel 

Jochen Zuber 

07741 / 65 393 

07751 / 80 87 90 

07751 / 23 76 

D 23.08. 
Dienstag + Donnerstag 

18:00 bis 19:30 

Toni Giannotto 

Viktor Klat 

David Warncke 

0172 35 28 651 

0162 63 69 983 

07751 / 89 59 28 

E 05.09. 
Montag 17:45 bis 19:15 

Freitag 17:00 bis 18:30 

Volker Bindert 

Werner Tröndle 

07751 / 91 07 12 

07751 / 70 05 05 

F 
+Bambini 

12.09. 
Montag 17:45 bis 19:15 

Freitag 17:00 bis 18:30 

Benjamin Schock 

Betram Weis 

07751 / 80 28 09 

Trainingsort ist jeweils das VfB-Gelände in der Schmittenau. 



 

 

 

VfB Waldshut 1910 e.V. 
Anmeldung  

 

Hiermit melde ich mich als 

���� aktives Mitglied der Abteilung O Jugend 

    O Aktiv 

    O AH 

    O Aerobic 

���� passives Mitglied 

beim VfB Waldshut an. 

 Aktuelle Jahresbeiträge (Stand April/09) 

Junioren bis 6 Jahre: beitragsfrei 

Junioren F/E/D: 45 €     (≙ 3,75 €/Monat) 

Junioren C/B/A: 50 €     (≙ 4,17 €/Monat) 

Aktive/Aerobic: 80 €     (≙ 6,67 €/Monat) 

Alte Herren:  75 €     (≙ 6,25 €/Monat) 

Passive:  30 €     (≙ 2,50 €/Monat) 

Das 2. Kind einer Familie bezahlt nur 50% des regu-
lären Beitrages, weitere Kinder sind beitragsfrei. 

 

Vorname  

Nachname  

Geburtsdatum  

Straße Hausnr.  

Postleitzahl Ort  

Telefon Festnetz  

Telefon mobil  

E-Mail  
 
 
 
 

Ort/Datum  Unterschrift (ggf. Erziehungsberechtigte(r)) 
 

Einzugsermächtigung 
Zum Einzug der fälligen Beitragszahlungen für obiges Mitglied erteile ich dem VfB Waldshut 1910 e.V. widerruf-
lich eine Einzugsermächtigung für folgendes Konto: 
 
 
Kontoinhaber 

 

 
Bank 

 

 
Bankleitzahl 

 

 
Kontonummer 

 

 
 
 
 

Ort/Datum  Unterschrift 
 

Bitte vollständig und gut lesbar ausfüllen und unterschreiben. Dann bitte beim Trainer abgeben oder per Post 
(VfB Waldshut e.V. - Postfach 1920 - 79746 Waldshut) einsenden. Einscannen und als PDF-Datei per E-Mail an 
schriftfuehrer@vfb-waldshut.de ist ebenfalls möglich. 



 
 
 

 
 
 
 
 

 

 
 



 
 
 



 

 
 


